
1

Falkenpost

H
F
C
 F

a
lk
e
 -
 B

a
h
r
e
n
fe
ld
e
r
 S

p
o
r
tv

e
r
e
in

 v
o
n
 1
9
19
 e

.V
.

So
nn

ab
en

d,
 0

6.
08

.2
01

6,
 1

2.
00

 U
hr

  R
ud

i-
Ba

rt
h-

St
ad

io
n

Ausgabe 19

 0,50€  



15€

30€



3

Liebe Mitglieder, Fans und Gäste,

herzlich willkommen zum ersten Heimspiel 
der Kreisligasaison 2016/2017 der ersten 
Herren unseres HFC Falke e.V.!

Endlich ist die Sommerpause vorbei und 
der Ball rollt wieder. Und bisher gar nicht 
mal so unerfolgreich! Nach der harten 
Vorbereitungsphase für unsere beiden Teams 
zeigten sich am Wochenende der ersten 
Pokalrunde die Ergebnisse: beide Teams 
sind weiter, auch wenn die Zwote kampflos 
weiterkam, und am folgenden Wochenende 
des ersten Ligaspieltages absolvierten beide 
Mannschaften ihre Aufgaben pflichtgemäß. 
Die Zwote gewann im Heimspiel gegen FC 
Hamburger Berg II mit 5-1 und unsere erste 
Mannschaft siegte nach hartem Kampf 2-0 
beim SV Lohkamp. Die zweite Pokalrunde 
werden beide hoffentlich ebenfalls erfolgreich 
bestritten haben - das steht zum Zeitpunkt, 
an dem ich dieses Vorwort schreibe, leider 
noch nicht fest.

Liebe Mitglieder und Fans: unterstützt 
unseren Verein auch weiterhin zahlreich! 
Heute habt Ihr Gelegenheit - falls noch nicht 
getan - Dauerkarten für beide Mannschaften 
zu kaufen und uns somit finanzielle 
Planungssicherheit zu erlauben. Bei 30 bzw. 
13 Euro für Vollzahler sicherlich erschwinglich 
und vor allem gut angelegtes Geld, denn 
unsere beiden Cheftrainer peilen mit ihren 
Mannschaften den Aufstieg an und haben in 
den ersten Spielen der neuen Saison bereits 
gezeigt, welches Potenzial ihre Teams haben.

Doch kommen wir zum heutigen Spiel, wo wir 
wieder alle das Team der ersten Mannschaft 
unterstützen müssen, um dafür zu sorgen, 
dass der Weg weiter nach oben führt.

Viel Spaß und Erfolg am heutigen Tag 
wünscht

Philipp

Falken Vorwort

Heute an der Pfeife:
Christian Soltow (wird assistiert von Nico Kasten und Tom Dümchen)
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Falkenvorbereitung
Saison 2016/2017

Berlin, Kunstrasen & gefühlte 35 Grad, 85. 
Minute – leichte Nervosität gepaart mit 
vielen grinsenden Gesichtern macht sich 
breit. Helle zeigt an! Wechsel. Und dann ist 
es ENDLICH soweit. ENDLICH! Daniel 
Brehmer betritt nach seinem Achillessehnen-
riss in der Vorbereitung 2015/2016 den Platz. 
Ein Jahr, was für ihn sicherlich nicht immer 
ganz einfach war. Immer nur neben dem 
Platz, ständige Fragen nach dem Zustand der 
Achillessehne und die Sehnsucht endlich 
wieder gegen den Ball zu treten.  Endlich 
dabei sein und auch seinen Teil für das 
Gelingen der verrückten Idee Falke einzubrin-
gen. Daniel - im Team bist du schon lange 
angekommen und nun auch endlich auf dem 
Platz! Herzlich Willkommen.  

Die Einwechslung des 10ers war sicherlich 
der Gänsehautmoment der Vorbereitung. 
Allerdings will ich nicht schmälern wie toll 
diese ganze Vorbereitung abgelaufen ist.  
Schon vier Wochen nach Saisonende bat der 
Cheftrainer das 1. Mal zum Training und es 
wurde von Anfang das umgesetzt was bereits 
im kleinen Kreis beiläufig angekündigt wurde. 
Es wurde hässlich. Felix Magath hätte seine 
wahre Freude gehabt. Aber nicht nur Falke I 

sondern auch die Jungs von Falke II stellten 
schnell fest, dass ihr Trainer Himham zwar 
fast immer lacht, aber auch eine sehr hohe 
Erwartungshaltung hat.  

Die hohe Erwartungshaltung ist allerdings 
nicht nur an die Mannschaften gerichtet, 
sondern auch an das Präsidium. So ergab 
sich doch beim Trainingsauftakt eine Wette 
zwischen unserem Neuzugang Steven Schön-
feld, Frank und mir.  Das hatte zur Folge, dass 
Teile des Präsidiums (3/5) sich in fitte Falken 
verwandelten und anstelle von dusseligen 
Kommentaren beim Training, nun die Lauf-
schuhe schnürten und ihre Runden um den 
Sportplatz trabten. Auch unser Sicherheit-
schef Büffel und Obmann Nils ließen sich 
davon anstecken und auch nach Beendigung 
der Vorbereitung geht es weiter.  (Wer gedacht 
hat, dass der innere Schweinhund fies ist, hat 
außerdem noch nie Bekanntschaft mit den 
„mutierten Schweinelurchen“ vom Sport-
platzring gemacht.  Besagte Schweinelurche 
gehören vermutlich zur Gattung der Bartmü-
cken und nach einem Stich sieht man eher 
aus als wäre man von Sheriff gefoult worden.)  
Wer Lust hat zur Gruppe der #fittenfalken 
dazustoßen meldet sich einfach bei mir. 
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Die Falkevorbereitung insgesamt war mal 
wieder gespickt mit Spielen im Landkreis 
Pinneberg, dazu ging es noch ins Trainings-
lager nach Malente und abgerundet wurde 
das Programm mit Ausfahrten nach Nienburg 
und Berlin.  Himham schaffte es tatsäch-
lich seine Männer ungeschlagen durch die 
Vorbereitung zu führen. Das hat vor ihm 
noch kein Trainer geschafft. :) Helle hingegen 
kämpfte mit dem bekannten „Pinnebergfluch“ 
und musste im Sturmspiel am Deich eine 
Niederlage hinnehmen.  Zwar unterlag Falke I 
in Berlin BW 90, doch genau dieser Härtetest 
hat gezeigt, dass die Hellmann Eleven noch 
eine Schippe drauflegen können und den 130 
mitgereisten Falken Lust auf mehr machten. 
Mit Abpfiff in Berlin überkam uns alle ein un-
glaublich stechender Durst und die Stadtgren-
ze war noch nicht passiert, da wurde unser 
Busfahrer Harald schon aufgefordert dringend 
an der nächsten Tankstelle anzuhalten.  
Gegen Mitternacht traf der Falketross wieder 
in Hamburg ein und für einen Großteil ging 
es weiter auf den Kiez.  Die Anweisung von 

Partymaschine Angie L. „in kleine Gruppen, 
ohne Gesänge“ wurde streng beachtet und so 
mischte sich ein beachtlicher Haufen Falken 
im ein oder anderen Club unters Partyvolk. 

Alles in allen waren es ziemlich anstrengende 
aber auch schöne Wochen, auf dem Platz 
wurde ordentlich geackert und auch neben 
dem Platz gab es Vieles was sich erst einfin-
den musste. Zwei Mannschaften sind eben 
eine mehr (ich habe eine Flatrate fürs Phra-
senschwein) und so dauert es hier und da ein 
bisschen, bis sich alles eingespielt hat. Aber 
auch dazu ist eine Vorbereitung da und nach 
rund 6 intensiven Wochen läuft es eigentlich. 
Eigentlich weil wir ja immer was zu meckern 
haben, stimmt’s Nils?  Danke an jeden Einzel-
nen der in den letzten Woche dabei war, ob 
beim Wäsche waschen, am Grill, Trainingsein-
heiten leiten, Bier trinken, einkaufen, Tore 
schießen, Fotos machen, Freistöße schießen, 
Merch bestellen oder Tore verhindern. Das ist 
Falke, das sind wir. Ein Verein, unser Verein. 

Perfekter Start in die Pokalsaison für die 
Falken. Staubiger Grand statt sattes Grün, 
da dass Rudi-Barth-Stadion noch gesperrt 
war, hieß es im Spiel gegen den SC Union 03. 
Dieser wurde von der Lufthoheit der Falken 
regelrecht geschockt. Bereits zur Halbzeit la-
gen die Hausherren mit 0:4 hinten - sämtliche 
Treffer wurden per Kopf erzielt.

Besonders hervorzuheben das 0:3, als Steven 
Schönfeld artistisch - halb im Fallen - eine 
Winterholt-Falke verwertete. Auch nach dem 
Seitenwechsel bewies der HFC „Köpfchen“ 
und Mayer nickte zum Fünften ein. Anschlie-
ßend Falke auch per Fuß erfolgreich - noch-
mals Mayer sowie zwei Mal unser neuer Tor-
jäger, der bei seinem Pflichtspieldebüt einen 
Vierpack schnürte. Schön anzusehen das 

0:8, als er einen Ramelow Freistoß-Lupfer ins 
Tor spitzelte. Obwohl „Helle“ zu Beginn des 
Spiels mit der Umsetzung nicht so zufrieden 
war, ein überzeugender Schritt in die nächste 
Runde. Einmal mehr waren die starken Stan-
dards der Falken der „Dosenöffner“ zum Sieg.

Aufstellung HFC Falke:
Bischoff – Wedler, Dobirr, Haras, Loether – Ra-
melow, Ofosu (ab 71.: Brehmer) – Naruhn (ab 46.: 
Mayer), Winterholt, Schümann (ab 46.: Herbert) – 
Schönfeld

Tore: 0:1 Schönfeld (12. / Vorlage Schümann), 0:2 
Schümann (31. / Schönfeld), 0:3 Schönfeld (37. / 
Winterholt), 0:4 Dobirr (45. / Ramelow), 0:5 Mayer 
(48. / Herbert), 0:6 Mayer (72. / Loether), 0:7 Schön-
feld (83. / Mayer), 0:8 Schönfeld (88. / Ramelow)

Zuschauer: 405

Mit Köpfchen in Runde zwei
Oddset-Pokal, 1. Runde, SC Union 03 - HFC Falke 0:8 (0:4)

//Danny

//Tamara
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Es war der erwartet schwere Auftakt in 
die Premieren-Kreisliga-Saison. Auf dem 
Grandplatz Steinwiesenweg taten sich unsere 
Mannen lange Zeit schwer, fuhren aber 
einen absolut verdienten Erfolg ein. In einem 
kämpferischen Spiel erzielte Tormonster 
Steven Schönfeld beide Treffer des Tages. 

Referee Peter Kohlert sorgte für manchen 
verwirrten Blick an diesem Tage. Der Schiri-
Oldie, dafür größtes Kompliment, hatte so 
manche Meinung exklusiv. In Durchgang 
eins übersah der Mann in Schwarz zwei 
glasklare Strafstöße für den HFC. Neben 
dem klaren Schubser gegen Dobirr nach 
einem Eckstoß, war es vor allem  das Foul an 
Steven Schönfeld, welches für Entsetzen bei 
den Falken sorgte. Mayer war auf und davon 
geeilt, passte quer und der Torjäger hätte nur 
noch auf drei Metern einschieben müssen, 
doch ein Lohkamp-Akteur lief ihn in die 
Hacken. Schiri Kohlert vielleicht zu weit weg 
vom Ort des Geschehens und kein Pfiff. „Er 
hat mir sogar gesagt, dass ich das nächste 
Mal Gelb für eine Schwalbe bekommen 
würde“, konnte es Schönfeld nach der Partie 
immer noch nicht fassen. 

Verfrühtes Handspiel

In der 26. Minute waren es die Hausherren, 
die ihren Unmut freien Lauf ließen. Nach 
einer Standardsituation köpfte Mayer das 
Spielgerät in Richtung zweiten Pfosten, Dobirr 
verpasste – doch plötzlich der Pfiff. Assistent 
Bernd Zerle hatte die Fahne oben und deutete 
auf Strafstoß. Was war passiert? Ein Hausherr 
soll die Kugel vor dem übertreten der Linie 
mit der Hand gefangen haben. Nach kurzer 
Diskussion trat Schönfeld an und versenkte 
eiskalt zur Führung. Dass es nicht noch 

deutlicher in die Pause ging, lag nicht nur 
an weiteren nicht gegebenen Strafstößen, 
sondern auch an der Chancenverwertung.

Vorentscheidung verpasst

In Durchgang zwei hätte der Sack nach zehn 
Minuten fest verschnürt sein müssen. Zweimal 
Schönfeld, Ramelow und Dobirr hatten die 
Entscheidung auf dem Fuße bzw. Kopf, doch 
Lohkamp blieb im Spiel. Aufopferungsvoll 
fighteten die Gastgeber. Mohammad 
Mujaddidi hatte nach seinem Sololauf die 
größte Chance, doch sein Schuss aus 16 
Metern verfehlte den Kasten knapp (56.). 
Zum Ende sorgte der Falke-Torjäger 
Schönfeld wieder für Entspannung. Der 
eingewechselte Wagner servierte auf den 
zweiten Pfosten, Schönfeld pflückte den Ball 
mit der Brust runter und hämmerte das Leder 
in die Maschen (83.). 
„Das wir auf dem Platz wenig fußballerischen 
Glanz versprühen würden, war schon vorher 
klar. Uns ging es heute um Zweikampfstärke 
in der Luft und beim zweiten Ball, um Wille 
und Leidenschaft über 90 Minuten – das 
haben die Jungs hervorragend gemacht“, 
war Coach Hellmann nach Spielschluss nicht 
unzufrieden. 

HFC Falke:
Verstege – Wedler, Dobirr, Loether, Herbert – 
Petersen, Ofosu – Ramelow (79. Ramelow) 
– Mayer (74. Wagner) , Schönfeld, Litrico (59. 
Lühr)

Tore: 0:1 Schönfeld (26., HE), 0:2 Schönfeld 
(83., Wagner)

Zuschauer: 270

Start geglückt: Kämpferisch zum Auswärtsdreier
Schönfeld mit Doppelpack bei Lohkamp

//Helle
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Der Bahrenfelder Sportverein von 1919 
erreichte seinen sportlichen Höhenflug 
in den ersten Jahren seines Bestehens. 
Im Arbeitersport beheimatet, wurde 1924 
erstmals die Norddeutsche Meisterschaft 
gewonnen und 1930 gar das Finale um 
die Deutsche Meisterschaft erreicht. Die 
Finalniederlage (1:6) gegen den gastgebenden 
TSV Nürnberg-Ost  vor über 35.000 
Zuschauern sollte den Zenit darstellen.

Wenig später zerfiel das Erfolgsteam, als 
einige Leistungsträger in das bürgerliche 
Lager wechselten. 1933 kam dann 
das (vorübergehende) Ende. Nach 
Machtergreifung der Nazis wurde der 
gesamte Arbeitersport zerschlagen und der 
BSV 19 zwangsaufgelöst.

Die Neugründung erfolgte 1945, doch konnte 
man nicht mehr an die sportlichen Erfolg 
von einst anknüpfen. Stattdessen wandelte 
sich der BSV 19 zu einem Breitensportverein 
mit mehreren Sparten. Insbesondere in den 
1960er Jahren wurden viele Abteilungen 
gegründet, als erfolgreichste sind hier die 
Boxer und Tischtennisspieler zu nennen.
Die Wilhelm-Seyffahrt-Sportanlage war 
von 1982 bis 2015 die Heimspielstätte der 
Fußballer und durch den 1988 erfolgten 
Bau des Clubhauses war dies auch der 
Mittelpunkt, an dem sich die Mitglieder trafen. 
Derzeit wird an dem Standort Baurstraße eine 
Kunstrasen-Großanlage gebaut, die 2017 
eröffnet werden soll.

Die Fußballer pendelten sich auf eher 
niedrigem Niveau in Hamburg ein. In den 
vergangenen Jahrzehnten spielte sich das 
Geschehen der 1. Mannschaft meist in 
Bezirks- und Kreisliga ab. Im vergangenen 
Winter wurde diese Mannschaft aus der 

Kreisliga 7 abgemeldet. Durch den Aufstieg 
der 2. Herren spielt der BSV 19 auch 2016/17 
in der Kreisliga. Aus der Kreisklasse 5 ist uns 
dieser Gegner also bestens bekannt, als wir 
uns beide 2:1-Siege hart erarbeiten mussten. 

Ihre Qualität zeigten die Mannen von Trainer 
Michael Köhnholdt bereits am letzten 
Wochenende, als Mitaufsteiger Teutonia 10 III 
mit 5:1 besiegt wurde.

Tor:
38 Dominik Büttner
1 Miguel Fidalgo Cacoilo

Abwehr:
12 Mike Goldenbaum
3 Henrik Güldener
20 Andreas Heinsohn
13 Tobias Nawo
18 Johannes Pohl
2 Ben Ole Rudolph
4 Mitch Schuf
5 Matthias Wroblewski
19 Tobias Zahn

Mittelfeld:
14 Marc Altemühle
17 Mats Jäger
8 Martin Machule
15 Makoto Nakada
6 Alexander Ruhnau
10 Philippe Trovo
16 Njegos Vasiljevic

Sturm:
7 Ismail Karacömart
9 Sven Kruppa
11 Max Schlüter

BSV 19
Vorstellung unseres heutigen Gegners

//Max

Der Gegner: BSV 19
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Kreisliga 2
KREISLIGA 2

Spiele – Ergebnisse – Tabelle

1.  S P I E L T A G

Altona 93 II - VfL 93 II 1:2 SV West-Eimsbüttel - SC Victoria III 3:1

7:0 1:4

2:2 2:3

5:1 0:2

Platz Mannschaft G U V Tore TD Punkte

1. 1 1 0 0 7 : 0 7 3

2. 1 1 0 0 5 : 1 4 3

3. 1 1 0 0 4 : 1 3 3

4. SV West-Eimsbüttel 1 1 0 0 3 : 1 2 3

5. HFC Falke (N) 1 1 0 0 2 : 0 2 3

6. 1 1 0 0 3 : 2 1 3

7. VfL 93 Hamburg II (N) 1 1 0 0 2 : 1 1 3

8. 1 0 1 0 2 : 2 0 1

8. SC Union 03 1 0 1 0 2 : 2 0 1

10. 1 0 0 1 2 : 3 -1 0

11. Altonaer FC 93 II 1 0 0 1 1 : 2 -1 0

12. SC Victoria III (N) 1 0 0 1 1 : 3 -2 0

13. 1 0 0 1 0 : 2 -2 0

14. FC St. Pauli IV (N) 1 0 0 1 1 : 4 -3 0

15. 1 0 0 1 1 : 5 -4 0

16. 1 0 0 1 0 : 7 -7 0

2.  S P I E L T A G 3.  S P I E L T A G

06.08., 12:00 HFC Falke - BSV 19 13.08., 12:00 HFC Falke - VfL 93 II

06.08., 13:00 Germania III - Altona 93 II 13.08., 12:30

06.08., 13:00 14.08., 10:45

07.08., 12:30 14.08., 11:00

07.08., 12:45 14.08., 12:45 BSV 19 - SV West-Eimsbüttel

07.08., 13:00 SC Victoria III - St. Pauli IV 14.08., 14:00

07.08., 13:00 14.08., 15:00

07.08., 15:00 14.08., 15:00

ETV II - Germania Schnelsen III St. Pauli IV - VfL Hammonia II

SC Union 03 - Eintracht Lokstedt II SV Lurup II - Inter Eidelstedt

BSV 19 - SC Teutonia 10 III SV Lohkamp - HFC Falke

Sp

Eimsbütteler TV II

Bahrenfelder SV 19 (N)

VfL Hammonia II

Inter Eidelstedt

Eintracht Lokstedt II

SV Lurup II (N)

SV Krupunder/Lohkamp

SC Teutonia 10 III (N)

Germania Schnelsen III

LEGENDE: N=Neuling / Sp=Spiele / G=Gewonnen / U=Unentschieden / V=Verloren / TD=Tordifferenz

Altona 93 II - Eintracht Lokstedt II

VfL 93 II - SV Lohkamp ETV II - Inter Eidelstedt

Inter Eidelstedt - Union 03 Union 03 – VfL Hammonia II

Eintracht Lokstedt II - ETV II

St. Pauli IV - Teutonia 10 III

VfL Hammonia II - SV Lurup II SV Lurup II - SC Victoria III

Teutonia 10 III - West-Eimsbüttel SV Lohkamp - Germania III

AUF-/ABSTIEGSREGELUNG: Platz 1 steigt in die Bezirksliga auf / Platz 2: die besten Zweiten aller Kreisligen steigen 
anhand des Punkte/Torquotienten auf / ab Platz 14: Abstieg in die Kreisklasse A

Spiele - Ergebnisse - Tabelle
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Kader HFC Falke e.V. 
Der Kader des HFC Falke e.V.

Kreisliga Freundschaft

Pos.Rückennummer / Name geb. am E / A T / V E / A T / V E / A T / V

To
r

1 Bischoff, Niclas 02.09.90 - - - - - 1 - - - - 5 2 2 - -

14 Ritter, Anton 11.08.97 - - - - - - - - - - 5 3 - - -

24 Verstege, Dennis 07.04.91 1 - - - - - - - - - 4 - 3 - -

A
b

w
e

h
r

3 Dobirr, Christopher 19.03.80 1 - - - - 1 - - 1 - 8 2 1 1 1

5 Haras, Damian 20.01.86 - - - - - 1 - - - - 7 - 1 - -

18 Herbert, Tobias 07.01.84 1 - - - - 1 1 - - 1 4 1 - - -

2 Loether, Sebastian 28.04.84 1 - - - - 1 - - - 1 6 2 4 - -

31 Lorenzen, Onno 17.01.87 - - - - - - - - - - - - - - -

28 Wagner, Martin 18.10.92 1 1 - - 1 - - - - - 6 2 4 - -

21 Wedler, Timo 15.01.90 1 - - - - 1 - - - - 9 2 5 - 1

M
it

te
lf

e
ld

30 Bräuer, Yannick 07.08.87 - - - - - - - - - - 2 1 - - -

10 Brehmer, Daniel 02.05.80 - - - - - 1 1 - - - 3 2 1 - -

4 26.05.90 - - - - - - - - - - 6 4 3 1 2

8 30.03.89 1 1 - - - - - - - - 3 1 1 - -

13 Naruhn, Björn 21.12.89 - - - - - 1 - 1 - - 7 4 5 - -

33 Oehlenschläger, Timo 18.03.90 - - - - - - - - - - - - - - -

6 26.11.82 1 - - - - 1 - 1 - - 5 2 1 - -

34 08.12.90 1 - - - - - - - - - 6 2 2 - 1

27 Ramelow, Jan 27.08.92 1 - 1 - - 1 - - - 2 9 2 5 - 4

23 Rogge, David 23.07.91 - - - - - - - - - - 3 3 1 - -

22 13.11.87 1 1 - - - 1 - - - 1 8 4 4 - 2

St
u

rm

16 04.11.90 - - - - - - - - - - 6 1 3 3 1

11 Litrico, Angelo 30.10.85 1 - 1 - - - - - - - 7 4 3 - -

19 Mayer, Ben 01.11.94 1 - 1 - - 1 1 - 2 1 4 2 2 - -

9 27.10.91 1 - - 2 - 1 - - 4 1 9 3 4 6 -

7 Schümann, Christian 19.02.88 - - - - - 1 - 1 1 1 4 1 - - -

Trainer Hellmann, Dirk 10.06.82

Semtner, Sebastian 15.02.79

06.12.62 E=Einwechslungen

Betreuer 02.01.65 A=Auswechslungen

Betreuer 10.12.90 T=Tore

22.08.95 V=Vorlagen

13.10.88 Stand: 01.08.2016

Obmann 27.04.68

Oddset-Pokal

Sp Sp Sp

Heath, Colin

Lühr, Sören

Ofosu, Dennis

Petersen, Henrik

Winterholt, Malte

Braasch, Timo

Schönfeld, Steven

Co-Tr. Legende: Sp=Spiele

TW-Tr. Gattke, Chris

Basner, Klaus

Koehler, Tobias

Physio Heinzelmann, Björn

Physio Seltmann, André

Kuntze-Braack, Nils
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Falkes Erste im Überblick
Alle Spiele – alle Ergebnisse – alle Termine

H I N R U N D E R Ü C K R U N D E

Test VfL Pinneberg 1:1 (1:0) 16.
Test 0:1 (0:0) Sonnabend, 12.11.16, 12:00 / Rudi-Barth-Stadion

Test 1:1 (1:0) 17. BSV 19
Test 3:0 (1:0)
Test ASC Nienburg 0:4 (0:1) 18. VfL 93 II
Test 1:2 (0:1)
Test Blau-Weiß 90 Berlin 2:1 (1:0) 19.
Test 2:0 (0:0) Sonnabend, 03.12.16, 12:00 / Rudi-Barth-Stadion

P1 SC Union 03 0:8 (0:4) 20.
Test SC Hansa 11  0:0         

1. 0:2 (0:1) 21.
P2 TBS Pinneberg Sonnabend, 11.03.17, 12:00 / Rudi-Barth-Stadion

2. BSV 19 22.
Sonnabend, 06.08.16, 12:00 / Rudi-Barth-Stadion Sonntag, 19.03.17, 13:00 / Sternschanze

3. VfL 93 II 23. SC Victoria III
Sonnabend, 13.08.16, 12:00 / Rudi-Barth-Stadion Sonnabend, 25.03.17, 12:00 / Rudi-Barth-Stadion

4. 24.
Sonnabend, 20.08.16, 13:00 / Königskinderweg 1

5. 25. SV West-Eimsbüttel
Sonnabend, 27.08.16, 12:00 / Rudi-Barth-Stadion Sonnabend, 08.04.17, 12:00 / Rudi-Barth-Stadion

6. 26. FC St. Pauli IV
Sonntag, 04.09.16, 12:30 / Wolfgang-Meyer-Platz 2

7. 27.
Sonnabend, 10.09.16, 12:00 / Rudi-Barth-Stadion Sonnabend, 29.04.17, 12:00 / Rudi-Barth-Stadion

8. SC Victoria III 28. SC Union 03
Sonntag, 07.05.17, 11:00 / Rudi-Barth-Stadion

9. 29. ETV II
Sonnabend, 24.09.16, 12:00 / Rudi-Barth-Stadion Sonnabend,13.05.17, 12:00 / Rudi-Barth-Stadion

10. SV West-Eimsbüttel 30. Altona 93 II
Sonntag, 02.10.16, 13:00 / Stadion Stellingen

11. FC St. Pauli IV
Sonnabend, 08.10.16, 12:00 / Rudi-Barth-Stadion

12.

13. SC Union 03 Heimspiele in Fettdruck
Sonnabend, 22.10.16, 12:00 / Rudi-Barth-Stadion

14. ETV II

15. Altona 93 II   Änderungen durch Verband oder Vereine)
Sonnabend, 05.11.16, 12:00 / Rudi-Barth-Stadion Stand: 01.08.2016

Falke's Erste im Überblick

SV Lohkamp
SC Egenbüttel
Heikendorfer SV
Hetlinger MTV Sonntag, 20.11.16, 12:45 / Wilhelmshöh 1

TuS Hemdingen-Bilsen Sonnabend, 26.11.16, 13:00 / Meerweinstraße

Germania Schnelsen III
TSV Sasel II

Eintracht Lokstedt II
Sonntag, 05.03.17, 12:45 / Sportpark Eintr. Lokstedt

SV Lohkamp Inter Eidelstedt

VfL Hammonia II

Germania Schnelsen III SC Teutonia 10 III
Sonntag, 02.04.16, 15:00 / Platz nng

Eintracht Lokstedt II

Inter Eidelstedt
Sonntag, 23.04.17, 14:00 / Platz nng

VfL Hammonia II SV Lurup II

So., 18.09.16, 13:00 / Lokstedter Steindamm 52 Pl.1

SC Teutonia 10 III

Sbd., 20.05.17, 12:30 / Adolf-Jäger-Kampfbahn

SV Lurup II
Sonntag, 16.10.16, 15:00 / Kleiberweg

P1/2 = Oddset-Pokal, 1./2. Runde
Platz nng = Platz noch nicht genannt

Sonntag, 30.10.16, 10:45 / Hoheluft Ansetzungen gem. fussball.de (vorbehaltlich 

alle Spiele - alle Ergebnisse - alle Termine
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Falkes Zwote im Überblick
KADER LETZTE SPIELE

Pos.Rückennummer / Name geb. am T V Test SC Hansa 11 II 1:6 (0:1)

To
r 12 Ettmeier, Dennis 19.04.95 - - - Test DJK SW Neukölln II 2:3 (1:2)

1 Küchenmeister, Nils 26.03.85 1 - - P1 SV Barmbek II 0:3 kampflos

A
b

w
eh

r

31 15.01.94 1 - - Test 2:0 (1:0)

4 Dehne, Jan-Niklas 01.09.95 1 - 1 1. FC Hamburger Berg II 5:1 (1:0)

2 27.12.95 - - - P2

7 03.01.90 - - -

3 23.09.96 - - - TABELLE KREISKLASSE B 7

6 13.05.95 1 - - Platz Mannschaft Tore TD Punkte

5 28.03.93 1 - - 1. GW Eimsbüttel IV 8 : 0 8 3

16 21.02.89 - - - 2. Niendorfer TSV IV 6 : 1 5 3

M
it

te
lf

el
d

10 28.04.91 1 1 1 2. BSV 19 II 6 : 1 5 3

8 13.10.89 1 - - 4. HFC Falke II 5 : 1 4 3

30 05.02.90 1 - - 5. 4 : 2 2 3

13 01.01.90 1 - 1 6. Gehörlosen SV 04 2 : 2 0 1

23 03.09.96 1 - - 6. 2 : 2 0 1

28 Schmidt, Pierre 12.07.91 - - - 8. HEBC III 0 : 0 0 0

22 25.11.97 - - - 8. West-Eimsbüttel III 0 : 0 0 0

18 19.11.94 1 - - 10. FC St. Pauli VII 2 : 4 -2 0

21 24.07.97 1 - 1 11. Hamburger Berg II 1 : 5 -4 0

17 05.08.92 - - - 12. SC Nienstedten II 1 : 6 -5 0

St
u

rm

11 21.02.87 1 2 - 12. 1 : 6 -5 0

33 05.08.90 - - - 14. 1. FC Eimsbüttel III 0 : 8 -8 0

19 17.11.90 - - -

27 23.07.91 - - - NÄCHSTE SPIELE

20 19.08.91 - - - 2. Gehörlosen SV 04

9 Strauch, Robert 07.05.91 1 2 1

3. SV West-Eimsbüttel III

Trainer Himburg, Dennis 11.02.88 Freitag, 12.08.16, 19:30 / Stellingen 2

28.01.92 4.

Betreuer 20.02.91 Sonntag, 21.08.16, 11:00 / Sternschanze

Obmann 14.02.83 6. SC Nienstedten II

Sonntag, 04.09.16, 12:30 / Quellental

Statistik (Spiele/Tore/Vorlagen) nur Kreisklasse B 7. HEBC III

Heimspiele in Fettdruck Freitag, 09.09.16, 19:30 / Stellingen 2

P1/2 = Holsten-Pokal, 1./2. Runde 8. FC St. Pauli VII

Falke's Zwote im Überblick

Sp

Bauermeister, Jacob Kickers Halstenbek

Hedinger, Lasse USC Paloma II

Mbye, Pa-Doudou

Najari, Danyal

Plähn, Jonas 

Steinwärder, Laszlo

Ventouris, Paschalis

Chakraborty, Surjya

Ewald, Lennart

Gläske, Dustin VfL Hammonia III

Herrmann, Christopher

Kopeinig, Simon Eintr. Lokstedt IV

Schneemann, Ole

Singer, Lino

Stromberger, Markus

Woest, Enrique

Arslan, Köksal USC Paloma IV

Barao Martins, Patrick

Behnken, Sebastian

Herrmann, Keven

Koopmann, Niklas

Sonntag, 07.08.16, 14:00 / Jahnplatz 2

Co-Tr. Peemüller, Philip VfL Hammonia III

Faria, Patrick

Basner, Mirco

Ansetzungen gem. fussball.de / Stand: 02.08.2016 Sbd., 17.09.16, 14:00 / Platz noch nicht genannt
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Moin liebe Falken,

ich begrüße euch recht herzlich zum ersten 
Heimspiel in der ersten Kreisliga-Spielzeit. 
Das Heimdebüt feierte unsere Zweitvertretung 
in der Kreisklasse B7 bereits am letzten 
Wochenende gegen Hamburger Berg II (5:1) 
und konnte erfolgreich in die Saison starten. 
Bereits die Ergebnisse und die Spielweise 
in den Vorbereitungsspielen unterstreichen 
die Qualität unserer Reservemannschaft. 
Einige Akteure sprangen auch schon bei uns 
in die Bresche und hinterließen bleibenden 
Eindruck. Hier können wir uns auf einiges 
freuen und werden mit Sicherheit auch den 
einen oder anderen Spieler schnell bei uns 
begrüßen können. 

Auch uns gelang der Auftakterfolg. In einem 
kampfbetonten Auswärtsspiel auf Grand 
konnten wir den SV Lohkamp niederringen. 
Es war das erwartet schwere Spiel, in 
dem in erster Linie Zweikampfstärke und 
Wille gefragt war, sich 90 Minuten in den 
Mannschaftsdienst zu stellen und immer 
wieder den Kampf um den zweiten Ball 
anzunehmen. Unachtsamkeit hätten 
jederzeit zu Gegentreffern führen können, 
aber die Mannschaft hat die Vorgaben sehr 
gut umgesetzt. Wir haben nur ganz wenig 
zugelassen, sind immer geduldig geblieben, 
obwohl wir vor dem gegnerischen Gehäuse 
nicht unseren besten Tag hatten. Am Ende 
reicht aber eben auch ein konzentrierter, 
defensiv stabiler Auftritt, um drei Punkte 
mitzunehmen. 

Neuer Spirit durch Neuzugänge

Zum ersten Heimspiel ist es auch angesagt, 
einen kurzen Blick auf die ereignisreiche 
Vorbereitung zu werfen. Ich glaube, dass 

wir jetzt bereits sagen können, dass 
der Schwerpunkt Fitness greift – letzte 
„Körner“ werden sich die Jungs jetzt in den 
Begegnungen erarbeiten. 
Die Vorbereitungszeit ist immer sehr intensiv, 
sowohl körperlich als auch psychisch, da die 
Truppe nur wenige freie Tage hatte. Es macht 
aber unglaublich viel Spaß mit einer extrem 
lernwilligen und leistungsbereiten Mannschaft 
zu arbeiten, wie wir sie hier zusammen 
haben. Die Neuzugänge haben uns nicht nur 
menschlich und sportlich beflügelt, sondern 
bringen auch weiteren Spirit ins Team. Schön, 
dass ihr da seid!

BSV 19 wird oben mitspielen

Heute erwartet uns ein alter Bekannter aus 
der letztjährigen Spielzeit. Der BSV 19 hat 
uns letztes Jahr zweimal sehr gefordert und 
war am Rande eines Punktgewinns. Wir 
wissen genau um die Stärke der Köhnholdt-
Eleven. Die Offensive um Trovo, Kruppa, 
Karacömart und Schlüter haben bereits in 
der vergangenen KK-Spielzeit für viel Alarm 
gesorgt. Wir werden ständig auf der Hut sein 
müssen, um ihre schnellen Gegenstöße zu 
verhindern. Fakt ist: auch in dieser Spieljahr 
wird der BSV 19 wieder in oberen Gefilden 
mitspielen! 

In diesem Sinne freuen wir uns auf einen 
hochklassigen Vergleich.
Dankbar rückwärts – mutig vorwärts

Euer Helle

Konzentriert und defensive Stabilität
Gelungenen Start ausbauen
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Der Wecker klingelt um 05:30 und um 07:20 
Uhr rollt mit leichter Verspätung der Bus. 
Alles wie in den vergangenen Jahren x-mal 
erlebt, doch nach nun einer Saison im Falke 
Geschäft sind Auswärtsspiel von mehr als 
15km etwas besonderes. Als Krönung der 
Saisonvorbereitung hatte sich die sportliche 
Leitung unseres HFC einen Tagestrip nach 
Berlin ausgedacht. Als Gegner der ehem. 
Bundesligist Blau-Weiß und für die kleinen 
Falken eine Mannschaft aus Neukölln. Passt! 

Der Fanbus war gut gefüllt und mit ein paar 
Bier durchfuhren wir den Nordosten. Nach 
kurzweiliger Reise erreichten wir am späten 
Vormittag den Berliner Süden. So konnten 
man vor dem ersten Kick noch gemütlich 
mit den mitgereisten Falken im Sport-Casino 
klönen und sich an Grillwurst und Getränken 
laben. Beim Auflaufen der Mannschaften 
dann etwas Pyro und ein wenig Anfeuerung. 
In der zweiten Hälfte bedurfte es dann noch 
einigen Zurufen von der Tribüne aber Falke 2 
brachte die knappe Führung über die Ziellinie 
und gewann den Kick. 

Weiter also zum Höhepunkt des Tages. In 
Mariendorf kam nun nicht nur der Haufen 

vom ersten Spiel zusammen sondern weitere 
Falken hatten sich auf den Weg gemacht. 
Auch Vertreter der größeren Berliner Vereine 
wollten sich das Gastspiel nicht entgehen 
lassen. Vor vernünftiger Kulisse zeigte sich 
dann allerdings doch der Klassenunterschied. 
Der verdiente Sieg blieb bei den Hausherren. 
Die Stimmung war dennoch hervorragend und 
bis weit nach Spielschluss waren Bierstand 
und Vereinsheim fest in Falke Hand. Manch 
einer soll den kurzen Weg zum Bus kaum 
noch auf den eigenen Füssen geschafft 
haben. Auch die Mannschaft soll sich auf der 
Rückfahrt in diese gute Stimmung eingeklickt 
haben, unsere Nr. 11 behauptet gar im 
Mannschaftsbus wäre eine seiner Top 3 
Buspartys gelaufen. Im Fanbus hingegen ging 
es auf der Rückfahrt etwas ruhiger zu. Die 
vergangenen Stunden waren an die Substanz 
gegangen. 

Ein kurzes Schläfchen später und mit der 
zweiten Luft soll man zwei tierische Gesellen, 
nennen wir sie einen Büffel und nen Raben, 
aber noch bis zum Morgengrauen auf dem 
Kiez gesehen haben.

Legendäre Auswärtsfahrt
Reisebericht Berin

// Letzte Reihe links
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